
„Jecke Zick en jrön un wieß“
–  digitale  Sitzung  der  KKG
Alt Lindenthal

Eigentlich hätten sich die Mädchen der KKG Alt Lindenthal am
vergangen Sonntag (7. Februar 2021) zur ausverkauften Sitzung
in der Flora getroffen, doch in dieser besonderen Session ist
halt  alles  anders.  Für  die  erste  digitale  Sitzung  in  der
Vereinsgeschichte  der  KKG  Alt-Lindenthal  haben  sich  die
Mitglieder zur „jecken Zick en jrön un wieß“ im Rahmen einer
Zoom-Konferenz  getroffen.  Alle  saßen  gut  ausgestattet,  vor
ihren Bildschirmen, denn die Gesellschaft hatte jedem Mitglied
ein Päckchen mit den wichtigsten Utensilien und Verpflegung
zukommen lassen. Es ging los mit einer herzlichen Begrüßung
durch den Präsidenten Carl Hagemann.
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Das  Programm  startete  mit  dem  neu  produzierten  Video  zum
Lindenthal-Leed. 29 Mädchen und Jungen der Lucky Kids, des
Kinderchores der Rheinischen Musikschule, haben die Gesänge
des  gesellschaftseigenen  Liedes  „Et  Lindenthal-Leed“  in
Karnevalskostümen  verkleidet  zuhause  eingesungen.  32
Mitglieder der Lindenthaler Familiengesellschaft im Alter von
3-83 Jahren haben mit Handykameras Szenen des Liedtextes (der
von „Kasalla“-Gitarrist Flo Peil stammt)und zur Musik von Ex-
„Bläck Fööss“-Bassist Hartmut Priess nachgespielt und gefilmt.

Für die „Jecke Zick en jrön un wieß“ hatte Martin Schopps
eigens ein Video mit seiner Rede aufgenommen und persönliche
Worte  an  die  Mitglieder  der  KKG  gerichtet.  Wie  immer
begeisterte er mit seinem Vortrag, auch virtuell zog er alle
in seinen Bann.

Zwischen den Programmpunkten hatten die Jecken natürlich auch
immer die Gelegenheit sich auszutauschen und miteinander viel
Spaß zuhaben.



Musikalisch erfreute die Band „Palaver“ nochmal alle und lud
zum Schunkeln und Mitsingen ein. Ihr Video war vor imposanter
Kulisse von einem Hochhausdach mit in Köln aufgenommen.

Bei einer spontanen Online-Umfrage war die Rückmeldung der
Teilnehmer  so  umwerfend  positiv,  daß  es  nun  am  kommenden
Sonntag (14. Februar 2021) eine Zugabe der „jecken Zick en
jrön un wieß“ geben wird. Der Literat der Gesellschaft Thomas
ten Thij verbringt gerade jede freie Minute am Telefon und
telefoniert mit Künstlern und Agenturen, um auch in der Zugabe
nochmal alle mit seinem Programm zu begeistern.

Trotz der großen, positiven Resonanz freuen sich alle darauf
im nächsten Jahr wieder gemeinsam und ganz nah beieinander
feiern zu können.

Das Video der LuckyKids und einen kleinen Eindruck der jecken
Zick en jrön un wieß finden Sie auf unserem Youtube-Kanal
unter
https://www.youtube.com/channel/UCKHvSmFjy3PT7fg3dlG3Rbw/video
s:

Et  Lindenthal-Leed:
https://www.youtube.com/watch?v=7O4AKm3_WGA&t=24s

Jecke  Zick  en  jrön  un  wiess:
https://www.youtube.com/watch?v=7O4AKm3_WGA&t=24s

Quelle und Videosequenzen: Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-
Lindenthal e. V.
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